
Bezirksoberliga Unterfranken 
 
TG Würzburg III – TSV Karlstadt 78:72 (66:66, 29:41) 
n. Verl.   
 
 

 
Karlstadts Niederlage bleibt ohne Folgen    

 

Der ersatzgeschwächte Vizemeister Karlstadt (ohne André Maier, Ralf Holzinger, 
Ferdinand Hauck) leistete sich beim Saisonfinale noch eine überraschende, aber 
folgenlose Niederlage. Der TSV hatte bis zur Pause das Heft noch in der Hand, 
wurde nach der Verletzung von Michael Schmitt aber im Spielaufbau unsicher und 
leistete sich viele Ballverluste. Zehn Sekunden vor Schluss der regulären Spielzeit 
gelang der TGW, die bis dahin nie in Führung lag, der Ausgleich, in der Verlängerung 
hatte der Gastgeber den längeren Atem. „Nach der Pause zerfiel unser Spiel in 
Einzelaktionen“, sah TSV-Trainer Sebastian Kunz die Hauptursache für die 
Niederlage im fehlenden Mannschaftsspiel.   

 
Beste Werfer: Menini 26, Roth 14, Carey 12, Christof 10 für Würzburg. Kempf 25 
(1), Boiu 14 (1), Christlmeier 7 für Karlstadt.   
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